
Übersicht

60 Jahre vom ersten Schulgleiterstart bis zum letzten Flug
mit einem Scheibe – Falken sind eine lange Zeit.
Doch sind mir viele Eindrücke und Erlebnisse noch so
gegenwärtig, dass ich sie aufgeschrieben habe.
Aus guten und schlechten Erfahrungen können die
Nachfolgenden lernen. Vieles ist als Zeitdokument
interessant für geschichtsbewußte Leser.
Der Anfang zu NSFK-Zeiten betraf für jeden neben dem
Fliegen auch handwerkliche Ausbildung.
So konnten wir nach dem Krieg, als der Segelflug
wieder erlaubt war, Schulgleiter, Baby, Weihe
und Winde selber bauen.
Das Erleben meiner Fliegerei ist vom Fliegenlernen
mit dem Schulgleiter über die Übungszeiten
 mit dem Baby und den ersten Leistungsflügen
mit der Ka 6 beschrieben. Aus diesen Erfahrungen entwarf
und baute ich die „Biene“ als Nachfolgerin des Baby.
Aber ich allein brauchte 10 Jahre für den Bau.
Inzwischen war das Kunststoffzeitalter für die
Segelflugzeuge angebrochen, und keiner baute
mehr selber Flugzeuge. Auch meine Fliegerei ging
 mit GFK-Flugzeugen zu größeren Leistungen.
Die Motorsegler kamen dann dazu.
Über dies Alles ist ausführlich in dem Buch berichtet.
Da auch die Fotografie mein Hobby ist, konnte ich das
Buch  reichlich bebildern. Später wurde die Malerei,
zunächst als Hobby für die Zeit wenn ich nicht mehr
fliegen konnte gedacht, zu einer ernsten Kunst.
Die abgebildeten Gemälde sind jetzt im Deutschen Museum
für Segelflug und Modellflug auf der Wasserkuppe zu sehen.
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